
Frau Esch und Herr  Morfi dis erläut ern ei ngehend über  di e präventi ve Ki nder-,  Jugend-  und 

Sozi alarbeit,  stellen di e Räu mli chkeiten und di e Personalsit uati on vor  und unt erricht en über 

ausge wählte Handl ungsfel der  und Schwer punkt e i n i hrer  t äglichen Ar beit.  Besonders 

hervorzuheben i st  dabei,  dass  si ch di e Auf gabenfel der  der  BGS ni cht nur  auf  Ki nder  und 

Jugendliche erstreckt,  sondern auch auf  Fa milien,  Seni oren und Menschen mit  Behi nderungen, 

wel che di e Räu mli chkeiten entsprechend nut zen bz w.  mi et en können sowi e auf  di e Tatsache, 

dass  di e BGS allen Me nschen,  unabhängi g des  Wohnort es  offensteht.  Beispi el haft  f ür 

regel mäßi ge Veranst altungen i st  das  St adtteil gespräch,  di e Ausbil dungsbörse sowi e der  Ost er- 

und Her bstferienspaß zu nennen, wel che von den dorti gen Personen organisiert werden.  

Hi nsi chtlich der  Fi nanzierung,  führt  Herr  Dr exler  aus,  wer den di e Personal kost en f ür  z wei 

Fachkraft- Vollzeitstellen vo m Ober bergischen Kr eis  übernommen.  So si nd von den 

86 Wochenst unden,  di e auf  di e Ar beit  i n der  BGS entfallen,  78 Wochenst unden gegenfi nanziert. 

An di ese m St undenkontingent  orientieren si ch auch di e Öffnungszeiten,  die auf  der  Ho mepage 

unt er  www. bgshackenberg. de ei ngesehen wer den können.  Auf  di e vi elfältigen I nfor mati onen der 

Ho mepage wird ver wi esen.  

I m Rah men des  i nt ensi ven Erfahrungsaust auschs der  An wesenden wird ver walt ungsseiti g auch 

noch mal s  di e Not wendigkeit  aufgezei gt,  das  Auf gabenfel d von Hr.  Bünya mi n Yil maz neu 

festzuset zen.  So soll  nach Abschwächung der  Fl üchtli ngszuweisungen di e Street wor k- Ar beit 

wi eder  aufgeno mmen und di e entsprechende Finanzi erung beantragt  wer den.  Di es  i st  auch 

insbesondere auf grund des  f ür  di e Jahre 2017/ 2018 gepl ant en Ausbaus  des 

Multifunkti onsgel ändes hi nt er der BGS Kra wi nkel-Saal gebot en.  

BM Hol berg spri cht  den Mi t arbeiteri nnen und Mi tarbeitern sei nen Dank für  i hr  Engage ment  aus 

und bekundet,  dass  ei ne St adt  wi e Ber gneust adt  über  di ese Ei nricht ung und di e gel eistete Ar beit 

gl ücklich sei n kann.  

Abschließend bi et et  Hr.  Dr exl er  an,  dass  künfti ge Sit zungen des  Öft eren in der  BGS st attfi nden 

können.  


